
Renault Group setzt im ersten Quartal 552.000
Fahrzeuge ab
Die Renault-Gruppe hat im ersten Quartal knapp 552.000 Fahrzeuge abgesetzt
(einschließlich leichter Nutzfahrzeuge). Das sind 17,1 Prozent weniger als in den ersten
drei Monaten des Vorjahres. Dennoch ging der Umsatz nur um 2,7 Prozent auf 9,7
Milliarden Euro zurück. Die Kernmarke kam auf 348.732 Auslieferungen (minus 19,7
Prozent), während Dacia mit 127.915 Zulassungen um 5,8 Prozent zulegte. Der
Sportwagenmarke Alpine steigerte ihre Verkäufe mit 709 Einheiten um 76,2 Prozent. Der
Absatz von Lada brach nicht zuletzt wegen des Ukraine-Krieges um ein Drittel auf knapp
60.600 Fahrzeugen ein.

Die vier größten Märkte für den französischen Autokonzern sind das Heimatland (104.145
Pkw und Nfz.), Russland (75.104 Einheiten), Italien 38.918 Fahrzeuge) und Deutschland
(37.382 Neuzulassungen). Dahinter folgen die Türkei, Brasilien und Indien. (aum)
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